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JURY – BERICHT 2018 
 

 
 
bemerkenswert: der Anfang der Allschwiler Fasnacht am schmutzigen Donnerstag mit 

dem Millimeter genau aufgeschichteten Scheiterhaufen. Berauschend 
das lodernde Feuer mit den tollen Melodien der Cosanostra-Rugger. 
Zahlreiche Zuschauer genossen das herrliche Wetter und die 
angenehmen Temperaturen rund um das Feuer. Applaus den 
Organisatoren.  
 

bemerkenswert: wie jedes Jahr unser Schwellheim mit den schönen Fasnachtsfiguren 
und Fahnen durch die Pompier-Waggis Binningen und einige Helfer 
aus Allschwil für eine gewaltige Fasnachtsstimmung pur im unserem 
Dorf sorgte. 
 

bemerkenswert: die Vorstellung der diesjährigen Plakette durch unser Urallschwiler 
Max Werdenberg im Dabeisein der Künstlerin Vera Wallnöfer. 
Herzlichen Dank an Vera für ihr kommen. 
 

bemerkenswert: der diesjährige Morgenstreich bei kalten aber trockenem Wetter. Als 
mit dem letzten Glockenschlag das Licht im Dorf ausging, ausser das 
Schaufenster im Haus der Bürgergemeinde, konnten die 
verschiedenen Cliquen mit ihren Laternen trommelnd und pfeifend um 
den Dorfplatz ziehen. Leider war bei den meisten Cliquen nach 
fünfzehn Minuten der Zauber vorbei und der Schnauf auch. 
 

bemerkenswert: diesmal eröffneten die Vorreiter um 14.00 Uhr den 69. Umzug bei 
regnerischem und kaltem Wetter. Trotzdem ein guter Jahrgang mit 
Ideenreichen Sujet. Ca. 74 Gruppierungen konnten nach zweimaliger 
Umrundung der Fasnachtsroute die beliebten Zugsplaketten mit Vrenis, 
liebevoll gefertigten Rosetten in Empfang nehmen. Gratulation an alle 
Cliquen für diesen tollen Umzug.  
  

bemerkenswert: die Vorbereitung der Chruutagger-Clique mit Berichten im AWB zum 50. 
jährigem Jubiläum.  
Der selbstgebaute Oldtimer PTT-Bus brillierte auf der Fasnachtsroute. 
Zum Jubiläum wurde sogar Sekt an die Zuschauer verteilt.  
 

bemerkenswert:  
 
 

wie viele Zuschauer trotz kaltem Wetter das gut organisierte 
Guggenkonzert bei der Dorfkirche genossen. Die Lichtershow an der 
Kirchenfasade kam bei den Zuschauern gut an. Lautstark fegten die 
Guggen mit ihren super Melodien den Fasnächtlern Wärme in die 
Herzen. 
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bemerkenswert: bei recht sonnigem Wetter wurde der Kinderumzug am 

Montagnachmittag wie gewohnt bei der Mühle gestartet. Diverse 
Cliquen, Guggen, Tambouren und Pfeiffer begleiteten die zahlreichen 
maskierten Kinder auf der Fasnachtsroute durchs Dorf. Die kleinen 
Binggis stopften und beschenkten die vielen Zuschauer am 
Strassenrand wie am Umzug die Grossen.  
Viele selbstgeferdigte Kostüme konnte man bei den Kindern sehen.  
 

 

bemerkenswert: der letzte Cherusball in der fasnächtlich geschmückten Turn- und 
Konzerthalle. 
Viele Zuschauer wollten nochmals das Treiben in dem alten Gebäude 
erleben. Durch den Auftritt der verschiedenen Guggen aus 
Schwellheim herrschte eine tolle Stimmung in der Turnhalle. 
Auch die Kellerbar war zum letzten Mal geöffnet. Der DJ Stephan 
sorgte im Untergeschoss für eine gewaltige Stimmung.  
Leider fehlte zum letzten Mal das Maskentreiben, scheinbar waren alle 
müde von der Fasnacht, oder die Sujets fehlten.   
 

 

bemerkenswert: wie die Berichterstattung mit Bilder im AWB über die Schwellemer-
Fasnacht aufs positive geändert hat.  
 

 

bemerkenswert: wie der Trauerzug angeführt durch den Pilger Schaggi mit traurigen 
Klängen der Guggen Richtung Dorfplatz zog um die Frau Fasnacht zu 
verbrennen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

bemerkenswert: wie auch in diesem Jahr die WVC die Fasnacht organisierte. 
Herzlichen Dank für die tolle Fasnacht. Eure Jury. 
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Prolog Fasnachtsplaggedde 2018 
 
 
Motto: „Allschwil pfyfft uf d‘Dänggmoolpflääg“  
  
Me duet im Dorf scho lang verzelle D‘Turnhalle Gartestross isch unter Schutz doch z‘stelle Au 
d’Dänggmoolpflääg seit Johr für Johr: „Dä Bau isch schutzwürdig, das isch wohr.“ Doch bald wird 
d’Todesglogge lüte Das wird für d’Turnhalle denn bedüte Nach 90 Johr muess dä Prachtsbau wyche 
Als überzählig, nutzlos isch är im Inventar denn z‘stryche.  
  
Alt-Allschwil, mir dien däm nochetruure Hän johrzähnte lang gfeschtet in däne Muure Vieli Verein 
hän Johresfyre duuregfiert Si hän Theater gspielt, s’hett eim ganz griert Au für 
d’Gmeindsversammlig isch ufbote worde S’Stimmvolk isch cho, je nach Gschäft, in Horde In dr 
legendäre Bar, im Chäller unte Hän sich d’Fasnächtler zämme gfunde Me hett mit Masgge tanzt, in 
jedem Fall Am traditionelle WVC-Cherusball Mit schwanggende Bei hesch d‘Bar verloh Dr Schädel 
brummt, aber du bisch doch froh Und hesch dr gseid:“Es isch ä so Au s’nächscht Johr wird ich 
wieder cho.“  
  
Und jetzt, jetzt wird die Volkshalle abegrisse Für d’Allschwiler Fasnacht, es isch verschisse Dr 
Cherusball isch nur no Gschicht Das dien mir feschthalte in däm Bricht Grossi Baggerzähn, s’isch 
nid zum Lache Dien nach dr Fasnacht däre Halle dr Garus mache Au wenn me dä Bau chönnti 
schütze Däm nochetruure, das duet nüt me nütze Die Perle, die muess jetzt verschwinde Das isch 
dr „classe politique“ ihr Befinde Und so wird die Volkshalle, es isch ä so Als schützenswärte Bau in 
d’Gschicht ygo  
  
06.01.2018  
In dr Plaggedde-Sammlig bechunnt si ä Platz Denn für d’Fasnacht blibt die Halle ä Schatz Drum 
duet uf dr Plaggedde die Alti Dante Zum Piccolo griffe, spontan au handle Si pfyfft ä Truurmarsch, 
s’tönt grandios „Adie Turnhalle Gartestross.“ 
 
Oder macht dr Ywohnerroot ä Spagat? Hett dä dr Muet, au no s’Format? Und duet dä Abbruch 
revidiere? Dä Sündefall no korrigiere? Hän d’Politiker no Charakter – gopfriedstutz? Und stelle dä 
Bau ändlig unter Dänggmolschutz?  
  
Wenn nit, es wird halt denn so sy Isch‘s mit em Wakkerprys grad au verby.  
  
  
d’Chrutstorze Wildviertel-Clique Allschwil 
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MORGESTRAICH AM 11.02.2018 
 
 
 

Stau am Dorfplatz.  
 
Punkt Fünfi, die Turmuhr der christkatholischen Kirche war etwas langsamer, ging das Licht im 
Dorfkern aus. Aus allen Gassen und Strassen marschierten die Cliquen pfeifend und trommelnd 
dem Dorfplatz zu. Prachtvolle Laternen leuchteten um die Wette mit den historischen Kopflaternen 
und den modernen Kopfbeleuchtungen. 
Schade, dass die Bürgergemeinde, deren Schaufenster beleuchtet liessen!  
 
Bereits auf der 2. Runde gab’s einen Stau am Dorfplatz. Wo waren die jährlichen Zuschauer? 
Wahrscheinlich dachte Mancher, dass es regnen würde. Doch der Petrus meinte es gut mit den 
Allschwiler Fasnächtlern und es blieb trocken und grau. Nach einigen Runden trafen sich die Aktiven 
und die wenigen Zuschauer im Jägerstüblisaal zu gratis Mehlsuppe und Chäschüechli.  
Wieder einmal mehr «Es isch e tolle Morgestraich gsii»! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



69. ALLSCHWILER DORFFASNACHT 
 
 
 

FASNACHTSGOTTESDIENST 
 
 
 
Der Fasnachtsgottesdienst wurde von den Mühlibach Stenzer eröffnet. Mit einem schönen Reim, 
gedachte die Pfarrerin des kürzlich verstorbenen Paul Ruffieux. 
 
Die Clique Pöteterli stimmte nach der Rede den Tango an. Nach einer Lesung über die Entstehung 
der Menschheit (Genesis) wurde ein Tambourenmarsch vorgetragen, anschliessend spielten die 
Pfeiffer ein Solo, nämlich die Forälle. 
 
Zum Abendmahl erklangen doch noch Orgelklänge, was mit einem Trommelwirbel speziell begleitet 
wurde. 
 
Der Schluss des Fasnächtlichen Gottesdienstes wurde von allen Kirchenbesuchern mit dem Lied 
(Hängg e Drummle a) harmonisch und passend gesungen. 
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Zugsaufstellung Allschwiler Fasnacht 2018 

 
 Zuaufst Clique Cliquenart 

 1 Vorrytter Vorrytter 
 2 Robi-Runzle Waggiswagen 
 3 Robi-Runzle Schissdrägzügli Buebezigli 
 4 Jungi Stainlemer Jungi Garden 
 5 Laväris Waggiswagen 
 6 Mühlibach Stenzer Guggen 
 7 Dorfplatzfäger Sujetwagen 
 8 Die Aagfrässene Jungi Garde Jungi Garden 
 9 Schwellemer - Pönggis Gruppen 
 10 Gässlischlyffer Pfyffer, Tambouren 
 11 Nochwuchs Waggis Birsegg Waggiswagen 
 12 Cosanostra-Binggis Waggiswagen 
 13 Cosanostra-Rugger Guggen 
 14 Dorfrunzlä Vortrab Gruppen 
 15 Dorfrunzlä Sujetwagen 
 16 Rhygwäggi Junge Garde Jungi Garden 
 17 Die Privilegierte Schwellemer Sujetwagen 
 18 Fliegedätscher Guggen 
 19 Jugendland Waggiswagen 
 20 Allschwiler Waggis Sujetwagen 
 21 Guggemusik Kratzbyrschte Guggen 
 22 Rue du Boeuf-Rueche Sujetwagen 
 23 Spaarhäfeli Sujetwagen 
 24 Basler Rolli  JG Jungi Garden 
 25 Schwellemer Holzhacker Sujetwagen 
 26 Guggemuusik Chaote Guggen 
 27 Schärbe Clique Sujetwagen 
 28 J.B.-Clique Santihans JG Jungi Garden 
 29 Gränzwaggis Vortraab Buebezigli 
 30 Gränzwaggis Stamm Sujetwagen 
 31 Gränzwaggis Jungi Garde Waggiswagen 
 32 68er Chepf Sujetwagen 
 33 Guggemusik Rhy-Pirate Guggen 
 34 Schwellemer Strizzi Sujetwagen 
 35 Schwellemer Strizzi Buebezügli Buebezigli 
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 36 Rätschbäsewaggis Sujetwagen 
 37 Guggemuusig Räpplischpalter Guggen 
 38 Herregässler Schyssdräggzigli 
 39 2Plus Pfyffer, Tambouren 
 40 Quellemer Sujetwagen 
 41 WVC Schpiil Pfyffer, Tambouren 
 42 WVC Vortrab Gruppen 
 43 WVC Sujetwagen 
 44 Moskito-Würger Guggen 
 45 Dahlischnägge Sujetwagen 
 46 Guggemuusig Nuggi-Spugger Guggen 
 47 Lindebaum-Pirate Waggiswagen 
 48 Die Wilde Räppli Sujetwagen 
 49 Gambbi-Rössli Pfyffer, Tambouren 
 50 Chruutagger-Clique Sujetwagen 
 51 Suurchrutstampfer Sujetwagen 
 52 Gugge Mysli Guggen 
 53 Borerhof Gnulleri Waggiswagen 
 54 Ryypfäärdli Buebezigli 
 55 Die grangge Schweschtere Sujetwagen 
 56 Im Brüel Waggis Sujetwagen 
 57 Pompier Waggis Waggiswagen 
 58 Gugge Akademiker Guggen 
 59 Almswilre Waggis Gruppen 
 60 Los Schwellemos Sujetwagen 
 61 Schuelschwänzer Clique Buebezigli 
 62 Central Clique Sujetwagen 
 63 Cleff-Waggis Waggiswagen 
 64 Combonischte Guggen 
 65 Die Namälosä Sujetwagen 
 66 Wolfschlucht-Deppe Basel Waggiswagen 
 67 Räppli-Streuer Wagenclique 
 68 D Nimmersatte Buebezigli 
 69 Quer und Chrüz Fäger Waggiswagen 
 70 Nuscheli Waggis Rynach Wagenclique 
 71 Siirmel Waggis Waggiswagen 
 72 Forum-Zügli Sujetwagen 
 73 Landskron Waggis Waggiswagen 
 74 Wilhelm Buebezigli 
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RUND UM DEN UMZUG 2018 
 
 
Trotz leichtem, kühlen Dauerregen standen viele Besucher an der 69. Allschwiler Fasnacht am 
Strassenrand und freuten sich an dem farbenfrohen und prächtigen Umzug. Auch in diesem Jahr 
wurden viele bekannte Sujets ausgespielt. Die Fasnächtler, ob gross oder klein, genossen den 
Nachmittag trotz Regen und Kälte und verteilten reichlich Spreu, Räppli und Süssigkeiten an die 
Besucher. 
 
Auch in diesem Jahr wurden unterschiedliche Sujets geboten. 
 
Vorryter : Wie jedes Jahr eröffneten die Vorryter den Allschwiler Fasnachts 

Umzug 
 
Robbi Runzle 1: Mir Kinder uf däm Wage 

Freue is an dr Fasnacht 
 s'isch nid zum sage. 
 

Ein bunter Waggiswagen mit vielen Smiley geschmückt. Die 
Kinder waren fleissig am Räppli und Süssigkeiten verteilen. 

 
Robbi Runzle 2: Mit einem eingepacktem Karren waren sie unterwegs und verteilten 

eifrig Räppli. 
 
D`Laväris: Ein Kunterbunter Waggiswagen, begleitet durch Waggis. 
 
Dorfplatzfäger: Als Bauarbeiter und mit dem Dr tüürschti HOLDERBAUM sind sie 

unterwegs, denn sie wissen noch nicht wie und wann der Baum 
gefällt wird. Bis es soweit ist, verschenkten sie wunderschöne rote 
Rosen. 

 
Schwellemer-Pönggis: Lueget nid umme,dr Wolf goht umme 
 
 Mit einem Sujetwagen vollgepackt mit Postpaketen und mit einer 

prachtvollen Laterne im Style von einem Scherenschnitt machten 
sie sich im Charivari Kostüm auf den Weg. Der böse Wolf schaute 
grimmig auf die Zuschauer. 

 
Gässlischlyffer: Vollfet, für Chees go buttere 
 
 Mit Ihrem Kuhkostüm mit Glocken behangen, sind sie als Sennen 

von der Alp nach Allschwil gepilgert. Die Laterne wurde vom 
Appenzeller Fifi bewacht. 

 
Cosanostra-Binggis: Ein toller Vortrab mit kleinen Nachwuchs Fasnächtlern auf einem 

von Hand gezogenen Wagen. 
 
Dorfrunzlä Vortrab: Ein stolzer Einsamer zog seinen Leiterwagen mit einer grossen 

selbstgebauten Laterne mit Allschwiler Wappen. Zugleich waren 
seine Kollegen emsig am Blumen verteilen. 
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Dorfrunzlä: ADIEU TUK 
 
 Sie standen vor verschlossenen Türen. Das Abriss Kommando mit 

Bagger, stand bereit da sie noch nicht wussten, ob die Turnhalle 
abgerissen würde oder nicht. 

 
Die Privilegierte Schwellemer: Chunsch au an d'Allschwiler Fasnacht? 
 
 Auf dem ganzen Wagen stapelten sich die Zeitungen plus 

Werbeschild Chum au! Ein besonderes und gelungenes Sujet. Sehr 
lustiger Einfall. 

 
 Wir ihr sehnd isch an dr Allschwiler Fasnacht sehr viel los 
 In de Bäizä, Chäller, Hallä und uf dr Schtrooss. 
 Egal ob bi Sunneschiin, Schneefall oder Räge 
 Chömmet au und diend die tolli Tradition pflägä. 
 Mir hoffe, mir hän eures Fasnachtsinterässe chönne aregä 
 Dorum verzellets witer und chömet mit eurne Kollegä 
 Denn Ihr wüsset's jo - s'Allerbeschtä 
 Isch wenn me zämme duet fesch 
 
Jugendland: Keiner zu klein ein Waggis zu sein 
 Sehr praktisch: Kleinwagen eignen sich auch vorzüglich als Räppli 

Depot. 
 
Allschwiler Waggis: Bauer, ledig sucht 
 So wie es aussah hatte der Bauer seine Bäuerin gefunden. Sie 

sassen als Traumpaar auf dem Traktor und genossen die schöne 
Allschwiler Fasnacht. 

 
Spaarhäfeli: Schwellheim – verparkt 
 
 Denn hänn si härzhaft und intensiv diskutiert 
 und über das Parkproblem nochestudiert. 
 

Ein Sujetwagen mit Waggis, die sich über Blaue Zonen in unserem 
Dorf ärgerten. 

 
Rue de Boef-Ruche: Allschwil in Bluämä 
 Mir diän Euch do kei Märli verzellä 
 au wenn Dir siebä Zwärgli diänd zellä! 
 Will Allschwil wieder duät bliehä 
 Diän mir uns um d'Gartäpfläg bemiehä! 
 Mir wänn das wachsendä Pflänzli hägä 
 Und unser Dorfläbä richtig pflägä! 
 
 Waren dieses Jahr mit einem Blumenmeer unterwegs. Auf dem 

Wagen waren alles fleissige Gartenzwärgli die unsere Gärten 
hegten und pflegten. 
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Schwellemer Holzhacker: Allschwiler Kunstverein 1980 odr 2016?  
 
 Zwei Allschwiler Kunstvereine, nein, meinten die Holzhacker, das 

geht gar nicht. Mit ihrem einzigartigen Kunstverein Wagen, als 
weisse Waggis fuhren sie gemächlich den Umzug ab. 

 Hoffentlich nicht zur nächsten Gerichtsverhandlung.  
 
Schärbe Clique: Dr Grossmufti vo Allschwil.  
 
 Eine riesige goldene Wunderlampe thronte auf dem bunten Wagen 

der Schärbe Clique. 
 
Gränzwaggis Vortrab: The Clans of Schwellheim City 
Gränzwaggis: Die Gränzwaggis sind als aufgebrachte, wilde Schotten im  
Gränzwaggis Junge Garde: traditionellen Kilt unterwegs. Dass jeder Verein eine Gebühr 

entrichten soll, bei der Mietung eines Lokals, Turnhalle o.ä. finden 
sie nicht in Ordnung. Dass die Politiker auch immer so komische 
Entscheide fällen, stösst den Gränzwaggis sauer auf.  

 
68er Chepf Schwellheim: Mir halte dir dr Spiegel vor und sage gradus 

Lueg guet sunscht verbreitisch au du Fakenews 
 

Dieses Jahr waren die 68er Chepf nicht mit einem fahrbaren 
Untersatz auf der Route. Zu Fuss als dunkle Gestalten verkleidet 
zogen sie einen grossen Spiegel und die Gerüchteküche mit. Viel 
Geschwätz und Gerüchte verbreiteten die Allschwiler Dorf-
bewohner, was wohl aus dem ausgemieteten Schuhhaus Müller 
werden soll? Ein Bordell? 

 Sehr gut gemacht, Wirrwarr perfekt. 
 

S Buff ums Puff es kunnt vo uns  
und isch nüt als e riese Bruns. 
 

Schwellemer Strizzi: Als gemischtes Schweizer Fussballteam in rot/weiss waren die 
Schwellemer Strizzi bereits auf dem Weg nach Moskau an die 
Fussball WM. Zum Einwärmen brachten sie auch einen Töggeli-
kasten mit. 

 Wer will mal üben? 
 
Rätschbäse Waggis: 5 Joohr Jubiläum - wir gratulieren! 
 

Ein grosser Geschenkewagen mit vielen bunten Geschenken an 
Bord. Gefahren wurden die Rätschbäse Waggis von einem 
goldenen verpackten Chauffeur. Auf ihrem Zeedel beschäftigten sie 
sich mit allerlei Jubiläen in Allschwil. 
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Die Quellemer: Der fröhliche Vortrab der Quellemer, gestaltete mit Absperrband 

und Pylonen den Allschwiler Umzug auf ihre Weise. 
 

Mir finde das total verchehrt  
dass Allschwil so verchehrt verchehrt 

 
Ein total verkehrter Wagen incl. Drämmli auf dem Kopf. Nur die 
herzigen kleinen Fröschli standen in gewohnter Position und 
verteilten Däffeli und schmiessen Räppli. 

 Bravo, ein lustiger, detailreicher und sehr kreativer Wagen. 
 
WVC Schpiel: Als Chinds-Chöpf uff em Sprung oder Fasnacht mache haltet 

jung. 
 

Ein buntes Fasnachts Panorama fanden wir auf ihrem Zeedel, was 
es alles Neues und Kurliges zu berichten gab. Freche 
Halbwüchsige, pfeifend und trommelnd auf der Route. 
Vom Umzug nicht mehr wegzudenken. 

 
WVC: Ä Chäsperli-Theater im Kunstverein 
 
 In gewohnter riesiger Dimension die WVC im Kunstverein Chäsperli 

Teater. Verschiedene Märchenfiguren wie Könige, Prinzessinen, 
Krokodile, Hexen und natürlich der Chäsperli persönlich grüssten 
vom Wagen. 

 
Vo beide Kunschtverein dien mir erwarte 
machet jetzt fertig mit däm Chindergarte 
Denn vom Niveau här, das isch nit gloge 
Hän dir die unterschti Schublade zoge. 
D Generalversammlig isch ganz hitzig 
Und ändet denn als Lämpesitzig 

 
Dahli-Schnägge: …mir sinn grettet! 
 

Der Dahli-Schnägge-Waage kam als Rettungsboot für das 
Michhüsli gefahren. 5 prächtige Waggis in einem über-
dimensionierten Schlauchboot. 

 
Im ene Dorf, dass weiss Frau und Maa 
sottis doch e Milchhüsli ha 
au in Allschwil isch das so 
dorum isch me uff dr Gedanke kho 
me sott das Lädeli doch rette 
drum händ d Dahlischnägger afo wette 
und e Rettigsböötli baut 
damit die Rettig anehaut 
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Herregässler: Chäshüsli 
 

3 Chäser in Schürze und Edelweisshemd gestylt. Waren sie wohl 
unterwegs zum Milchhüsli, wo sie ihren eigenen Käse herstellen 
möchten. 

 
Lindenbaum-Pirate: Ein Wagen als Fleischerladen, wunderschön gemacht. Darin 

verteilten als Metzger verkleidetete Säuli, oder umgekehrt, keine 
Würste, aber Räppli und Schleckzeugs. Begleitet wurde der Wagen 
aber von 2 Metzger-Waggis, die fleissig Müsterli verteilten. Das 
ganze unter dem Motto:  

 
 Z'Allschwil wird nit nur gwurschtlät - nai au richtig gwurschtät! 
 Was in dene Würscht ganz genau dinne steggt isch natürlich 

sträng geheim und ganz verreggt: 
Eimol pro Wuche wird nämlig in dunggler Nacht 
die Wurscht nach drey Fläsche Rootwyy gmacht.  

 
Die Wilde Räppli: Zu viert und im Charivari waren die Wilde Räppli unterwegs. 

Thematisiert wurde der neue Kreisel am Grabenring der wohl 
entstehen wird. 

 
Chruttagger-Clique: 50 MOL UNTERWÄGS 
 

Da kann man nur gratulieren. "Mit Stäggepfärd und eme 
Waggisgsicht", so hatte es 1969 angefangen. Auf dem Zeedel wird 
die ganze Cliquen-Geschichte, in Versform natürlich, präsentiert. 
Was klein angefangen hat, ist heute eine Wagenclique mit 
gestandenen Mitgliedern, die nicht nur am Fasnachtssonntag 
zweimal ums Dorf herumkurvt: 
 
Als Gligge hämmer - me hett gschwitzt und krampft, 
Dr erschti Fasnachtschäller uss em Bode gschdampft, 
Schnitzelbäng gmacht und Helge gmolt, 
und am Cherus immer Pryse gholt 
 
Man erfuhr weiter auf dem Zeedel, dass die Chruttagger-Clique 
auch übers Jahr viel Kontakt miteinander haben und im Laufe der 
Cliquengeschichte auch schon manche Reise miteinander 
unternommen haben. 
In einem übergrossen Postauto kamen sie angefahren - und sie 
versprachen, auch nächstes Jahr wieder mit dabei zu sein. Auch 
schon angekündigt haben sie, dass man am Dorfjazz im Sommer 
in der CAC-Beiz dann auch noch mit Ihnen anstossen werden kann. 
Nochmals - Chapeau für 50 Jahre Allschwiler Fasnacht.  
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Suurchrutstampfer: Schwellheim im Goldrusch.  
 

Diesmal ging's aber nicht um die Würste vom Metzger Birbaum, 
sondern ums Kitchen Brew. Das Bier aus Allschwil hat ebenfalls 
Medaillen gewonnen letztes Jahr.  

 
Borerhof Gnulleri:  Einen schönen Stroh-Waggiswagen präsentierten uns die Borerhof 

Chnulleri. Sie genossen als Waggis einfach das Fasnachtmachen 
auf einem Wagen. 

 
Die Grangge Schweschtere: Mit ihrem Tretmobil fuhr die Truppe, dieses Jahr sogar zu dritt!! den 

Umzug und erfreuten die Zuschauer mit Blumen und allerlei 
Schläckzüügs. 

 
Im Brüel Waggis: Me lot uns hängge 
 

Die grauen Eminenzen des Gemeinderates fuhren auf einem 
Wagen vor, der mit richtigen Galgen ausgerüstet war. Daran hingen 
Schaufensterpuppen in verschiedenen Trikots von Allschwiler 
Vereinen. Angespielt wurde auf die neue Gebührenverordnung zur 
Benutzung von Turnhallen, Fussballplätzen, Schulzimmern etc. die 
von den Vereinen nun verlangt wird. Die Thematik wurde sehr 
schön umgesetzt, sehr plakativ und vor allem sehr deutlich. 

 
D Verein die muess me anerkenne 
und d Leischtige bim Naame nenne 
und gits kei Löösig, wo duet schlichte 
denn wärdes die negschte Waale richte.  

 
Pompier Waggis Binningen: Sie fuhren, wie könnte es anders sein, mit einem 

Feuerwehrwehrauto vor, allerdings nicht mit Spritzen und 
Schläuchen versehen, sondern mit leicht bekleideten Damen 
verziert. 

 
 Angespielt wurde das Puff ums Puff oder Müller oder wo?? 
 
Almswilre Waggis: Die prächtigen Waggis kamen mit einem Tretmobil daher. 
 

Chli lärme muess was konnte man lesen, + Departs" und Arrivées  
 
und ein Flugzeug verwiesen plakativ auf das Sujet das auf den 
Fluglärm in Allschwil anspielte.  

 
Los Schwellemos: Natürlich kamen die Los Schwellemos als Mexikaner an den 

Umzug. In ihren farbenprächtigen Kostümen dürften sie die 
einzigen Mexikaner sein, die jemals in Holzzoggeli unterwegs 
waren. 
Auch sie spielten auf ihrem Wägelchen welches sie zogen auf die 
vielen Überflüge von Flugzeugen in Allschwil an.  
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Schulschwänzer Clique: Ein kleines aber feines Pfeiffer- und Tambouren-Grüppli mit 

Laterne. Die Laterne zeigte das Milchhüüsli und ein paar Fünfliber. 
Damit wurde auf das Growfoundig angespielt, welches zu Rettung 
des Milchhüüsli beitragen sollte.  

 
Central Clique Allschwil: Mit einem rustikalen Waggiswagen mit Holzschwarten verziert fuhr 

die Central Clique vor. 
Au emol Waggis si unter diesem Motto fuhren sie und genossen die 
Fasnacht.  
 

Cleff-Waggis: Das 3-er Tram in Allschwil? Ein Trämli kam, ein Prachtsexemplar, 
ein wunderschön gebauter Wagen. D'BVB KENNT KEINI GRÄNZE 
damit wurde natürlich auf die neue Tramverbindung nach Saint-
Louis angespielt.  

 Die Waggis auf dem Wagen passten in ihren grün-schwarzen 
Blusen und der Larve bestens zum BVB-Look. 

 
 In Basel hän mer ein vo de greeschte Hit 

E Stadt mit trinationalem Dammnetz wältwitt 
Im Joor 2104 goot's Drämmli bi Wyyil verby 
3 Joor spöter au in Franggryych, Ändstation Saint Louis 

 
die Namälosä: Mit einem riesigen goldenen Klöpfer auf dem Wagen, so fuhren die 

Metzgerwaggis der Namälose auf. Und gleich dahinter folgten die 
Säuli in einem kleineren Wagen. 

 
 Mir vergolde am Birbaum sini Würst steht geschrieben. 

Auf dem Zeedel stand zu lesen wie's dazu kam: 
Zu däm ane het me als feschtlich und grosse Akt 
Für dr Verband e paar Würscht in e Kischte packt 
Ob die dene dört denn dien schmegge isch offe 
Bis zum grosse Wettbewärb chönne si nur hoffe. 
So wartet me im Lade jede Daag und jedi Stund, 
dass vo däm Comité ändlich e antwort chunnt. 
Eines Tages duet der Pöschtler in Lade ine laufe, 
bringt nur e Brief, Fleisch will är dört nit ichaufe 
Dr Claude duet bim läse no in sinere Nase bore, 
denn zieht är dr Muhlwinkel uffe bis zu de Ohre 
S'Resultat vo däm Versuech isch wahrlich famos 
Und d'Freud über dä Erfolg denn au riesig gross 
Die ganz Familie duet Strahle wie unseri Sunne 
Drey mol Gold und ei mol Silber hett me gwunne.  

 
Räppli-Streuer: Wetterfeste grosse und kleine Hasen mit ihrem Sujetwagen und 

dem Eiertannenbaum. Einer der Hasen war am Schmücken des 
Baums. Fleissig wurden Räppli und Dääfeli verteilt. 
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D'Nimmersatte: BVB Sherpa’s mit dem Bachgraben Sujet Bus Nr. 38 
 

Clowns sitzend auf kleinen BVB Männchen wurden durch den 
Umzug getragen. Die Last schien schwer zu sein. Den Zuschauern 
verteilten sie Huckepack-Gutscheine und mancher bekam auch ein 
Schluck zum Trinken. Tolle Kostüme und super Idee! 

 
Quer und Chrüz Fäger: STARTUP 2018 – MIR STARTE DUURE. 
 

Der Waggiswagen war umgebaut zu einer Rakete welche rauchend 
durch die Strassen gefahren wurde. Aus den runden Fenstern 
verteilten die Kosmonauten fleissig Räppli und Getränke. Gut 
umgesetztes Sujet. 

 
Forum-Zügli: D’Basler hän ihre EAP 

und d’Allschwiler bechöme Ohreweh 
 

In Ihren rot/orangen Kleidern monierten Sie die Lärm-Deponie in 
Allschwil. An die Besucher wurden Ohrenstöpsel verteilt. 

 
D' Gischpel: Kleines Schyssdräggzigli, im Charivari Kostüm. In der Mitte ein 

Trommler und ein Vorträbler mit Vogelkäfig. 
 
Schnägggeboscht: Zwei grinsende Waggis auf einem schnellen Velo mit 

Sonnenschirm. In Ihren rot/orangen Kleidern spielten Sie die Lärm-
Deponie Allschwil an. 

 
 
 
Nebst den Allschwiler Guggen wie Cosanostra-Rugger, Mühlibach Stenzer und Fliegedätscher 

bereicherten weitere Guggen Formationen aus der Region den 
Umzug.  

 
 Kratzbyrschte, Chaote, Rhy-Pirate, Räpplischpalter, Moskito-

Würger, Nuggi-Spugger, Gugge Mysli, Akademiker und 
Combonischte. 
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In diesem Jahr durften wir wiederum junge und ältere Pfeiffer und Tambouren begrüssen. 
 
 JG Jungi Steinlemer, Die Aagfrässene, Rhygwäggi JG, JG, Basler 

Rolli JG, J.B. - Clique Santihans JG, Gambbi-Rössli Reinach, 2 
Plus 

 
Auch auswärtige Waggiswagen und Schyssdräggzigli bereicherten die Allschwiler Fasnacht und 
uns und die Zuschauer hat’s gefreut. 

 
 Nochwuchs Waggis, Ryypfäärdli Basel, Wolfschlucht Deppe 

Basel, Nuscheli Waggis Rynach, Siirmel Waggis, Landskron 
Waggis 
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Liebe Fasnächtler, liebe Jurymitglieder  
 
Mit einem fasnächtlichen Adieu verabschiede ich mich von der Allschwiler Fasnachtsjury. Ich 
wünsche Allen noch viele kreative, lustige, fasnächtliche Stunden. Macht weiter so. 
 
 

     Jeannine Schönenberger 
 
 
 
An dieser Stelle einen herzlichen Dank.  
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ALLSCHWILER FASNACHT GUGGE KONZÄRT 
 
 

 
Am Sonntagabend vor 19 Uhr versammelten sich auffällig viele Leute beim Dorfplatz vor der Treppe 
zur alten Dorfkirche. Vornehmlich die jüngere Generation war vertreten. Und das Wetter spielte auch 
mit, der Regen hatte aufgehört. 
 
Pünktlich um 19 Uhr eröffnete die Guggemuusig Chaote dann das Guggekonzärt.  
Während zwei Stunden spielten und schränzten neun Guggen was das Zeugs hielt. Die Allschwiler 
Guggen Cosanostra Rugger, Mühlibach Stenzer und die Fliegedätscher spielten als letzte drei 
Formationen. Alle Gugge-Fans kamen voll auf Ihre Rechnung und die Stimmung auf dem Platz war, 
auch dank den diversen Bar’s, an denen man sich mit reichlich Getränken aller Art versorgen 
konnte, ausgelassen und fröhlich bis feucht-fröhlich. 
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Kinderumzug Montag 12.Februar 2018 
 
 

 
Was gibt es schöneres als den Kinderumzug.  
 
Die kleinen Fasnächtler versammelten sich in Allschwil für den alljährlichen Kinderumzug begleitet 
durch die Erwachsenen. Der Petrus meinte es besser mit den Kindern. Bei teilweise sonnigem, 
etwas kühlen Temperaturen setzte sich der alljährliche Kinderumzug in Bewegung. 
 
Mit traditionellen Pfeiffer- und Trommelmärschen eröffnete das WVC Schpiil samt ihrem Requisit 
den Umzug. Im Schritttempo folgten viele geschmückte Wagen und Leiterwägeli. Alles was Räder 
hatte, wurde umfunktioniert, zur Freude der Kleinen. Somit wurde auch fleissig mit Räppli und 
Dääfeli nicht gespart, die durch die Luft flogen. 
 
Diverse Wagen, die am Fasnachtumzug brillierten, konnten von den Kindern genutzt werden. 
 
Alle Allschwiler Guggen umrahmten musikalisch diesen Anlass mit fetzigen Klängen und machten 
den Kinderumzug zu einem wirklich grossen Erlebnis. 
 
Das Mitwirken der aktiven Binggis, Nachwuchs-Fasnächtlern und Teenagern war unübertroffen. 
Viele begeisterte Eltern, Grosseltern und Cliquenaktive säumten den Strassenrand und 
bewunderten die Kinder. Das Interesse war auch in diesem Jahr sehr gross. 
 
Nach dem Kinderumzug legt DJ Stephan die neusten Hit's, für die Kleinen und gerne grossen 
Kinder, auf. Die Kinderdisco in der Remise des Restaurant Landhaus war auch in diesem Jahr ein 
grosser Erfolg! Ein grosser Dank der Kinder an DJ Stephan! 
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DORF – BÄNGG 2018 

 

Als Jury postierten wir uns dieses Jahr im (Chnoche) Rest. Elsässerhof.  
Wir durften die Auftritte von sieben sehr guten Schnitzelbängg geniessen. 
Hauptsächlich wählten sie ihre Themen, von den verschiedensten Jahres-Ereignissen, aus dem 
Dorf und pointierten sie treffend auf deren Höhepunkte. 
Hier einige Kostproben. 
 
Dr Kater vo Demain  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach seiner letztjährigen Pause durften wir diesen einheimischen Dorf-Bangg zum fünften Mal 
erleben. Hier ein Vers übers Milchhüsli. 
 

Zitat: 
S Milchhüsli schliesst, adieeu Aime Bloch 
Dank em Hansruerdi blibts denne doch 

E neue Chef hets denne gäh 
Dr Schönebüechler Pierre Coulin 

Emmethaler, Grüyere, Tete de Moine 
jetzt ka er zeige was er chan 

Vacherine, Appezäller und Tilsiter 
s Hört nit uf got immer wiiter 

Fondue, Raclette und Parmesan 
Es isch dr absoluti Wahn 

E Chäs-Imperium isch entstande 
Schwellheim isch am Crowdfunde 

Mit fast 70-tausig dien mir ihn unterstütze 
40 drvo will er für e Käsi nütze 

jetzt am Änd könne mir nur hoffe 
dr Räst isch nit ins Rössli gloffe! 

 
Ein guter Insider- Dorfbangg. Bravo 
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Aabrennte Gastbangg   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein dreier Basler-Bangg begleitet mit Gitarre und originellen, schönen Helgen. Sie nahmen sich 
hauptsächlich nationale, sowie international Themen zur Brust.  
Ein guter Vortrag. ohne Zeedel 
 
 
 
D'Gryysel   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch dieses Jahr traten die an unserer Dorf-Fasnacht, nicht mehr wegzudenkenden 
Priestersänger, mit ihrer Kirchenorgel-Melodie, sowie den schönen grossen Helgen, zu ihrem 
Auftritt. Ihre Pointen setzten sie gekonnt auf die jeweiligen Höhenpunkte. 
Hier ein guter Vers zum Freudenhaus. 
 
 



69. ALLSCHWILER DORFFASNACHT 
 
 
 

Zitat: 
 

In Allschwil gäb's e Freudehuus, so hän mir das vernoo. 
Dört ka e jede Glüstler Druck vo sinere Leitig loo. 

S'wird gjodlet, gstöhnt und gjault, es tönt wie imme Knabechor. 
Bi uns im St.Peter und Paul macht me das sit 50 Johr. 

 
Eine genussvolle Darbietung und ein super guter Vortrag. Bravo! 
 
 
MISCHTCHÄFER 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In seiner gewohnten Montur mit Örgeli, Mini-Helgen und Rucksack erschien unser langjähriger 
Dorfbänggler. Selbstsicher besang er die durchs Jahr aufgeschnappten Dorf-Geschehnisse und 
münzte sie super auf die Höhepunkte. Hier einige Kurzverse zum Schmunzeln. 
 

Zitat: 
Mir walze bald die Durnhalle platt 

Schpände Wiehnachtstanne für Baselschtadt 
D'Bebauig goot au als wie schnäller 

Bald isch s'Grienschte z'Allschwil dr Ueli Käller 
 

Trotz Verluscht, das het my dief beriert 
Wird s'Milchhüüsli doch no wyter gfiert 

In däm Gwärb sinn jo naturgemäss 
D'Löcher grösser als dr Chäs. 

 
Die Fasnachtshalle im Gwärbgebiet 

Wird durch dr Lotteriefond mitfinanziert 
jetz bruuchsch, verglemmi nundendie 

E Säggser zum Material beziee 
 

Ein routinierter und guter Dorf-Stamm-Bangg.  Bravo! 
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SPRYSSE – BANGG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das als Zweiteiler-Vers bekannte Duo erschien mit Handorgelbegleitung und gut passenden 
Helgen zu ihrem Auftritt. Ihre aufgeschnappten Dorf-Themen reimten sie, gekonnt und gezielt mit 
ihrer eigenen Spryssen-Art, auf die Pointen. Hier eine Kostprobe von ihren Zählversen. 

 
.Zitat: 

21, 22, -3e, -4e, -5e, 26, 27, 28, 29, 30! 
das isch ebbe d Aazahl, mir finde s nit guet, 
wo bi dr Verwaltig nämme jöörlig dr Huet. 

 
21, 22, -3e, -4e, -5e, 26, 27, 28, 29, 30! 

Die Wägmatte-Oase soll jetzt denn verschwinde, 
jetzt mien mir doch fir dr Hund e neii Schyssi find. 

 
Grad no Laax findisch Allschwil, do uff dääre Lischte, 

die Baslerstrooss sigg schynts die längscht Buggelpischte 
 

Auch dieses Jahr ein gut gelungener Vortrag. Bravo! 
 
 
Wyybuure 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum ersten Mal hatten die drei Wyybuure ihren Auftritt als Dorfbangg in Allschwil. Mit grossen, 
schönen Helgen, Gitarre und Handorgelbegleitung stellten sie sich sicher und standfest vor . 
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Zitat: 
Mir drei heisse Wyybuure und singe, das isch woor!!! 

Bängg an der Fasnacht do in Schwellheim s erschte Joor!!! 
Mir drei mir wohne in Schwellhein-City, das isch kei Witz!!! 

Und das do mit däm Fluuglärm, jo das stöört uns drei kei bitz!!! 
 

Wo s plötzlig ghaisse het, es gäbi dörte bim Schueh Müller. 
E puff, statt Schueh, do hänn mir dänggt, das wär doch ä Knüller. 

Mit Whirlpool, Bar und Fraue vo ganz dunkle bis ganz blasse. 
Jä sogar der Standortnane "Schwellheim-City wurd no passe!! 

 
Ein sehr guter Vortrag. Bravo! 
 
 
D Stroofrichter Gastbangg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr Auftritt der vier Basler-Stroofrichter wurde gekonnt mit Gitarren-Begleitung und  ihren 
passenden, farbenfrohen, grossen Helgen präsentiert. Sie besangen nationale, sowie 
internationale Themen, hauptsächlich aber die Basler-Geschehnisse.  
Hier ein Vers zur Weltkultur der Basler-Fasnacht. 
 

Zitat: 
D Fasnacht gheert - s herrscht Freude puur - ab sofort zer Wältkultuur, 

glych wie die chineesisch und s Tatsch Mahall. 
Zer glyyche Zyyt isch au gedige grad no s Basler Reyting gstige, 

AA Plus -he nu - do fäält en A im Fall! 
Bestimmt hän sii dä Yydrugg au, do sin mir iberzyggt, 

as es e Rampass z Basel brucht, ass s Nyvoo ändlig styggt. 
 
Eine tolle Darbietung und ein guter Vortrag. Bravo! 
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BEERDIGUNG ASCHERMITTWOCH 14.02.2017 
 
 
 
Am Aschermittwoch ist leider Alles vorbei, viel zu schnell mussten wir in Allschwill von Frau 
Fasnacht Abschied nehmen. 
 
Wie schon in all den vergangenen Jahren setzte sich der Trauerzug pünktlich am 14.00 Uhr in 
Bewegung, begleitet wurde er durch müde und zugleich traurigen aktiven Allschwiler Guggen. Die 
zahlreichen Trauergäste, verabschiedeten sich mit traurigem Gesicht und schniefenden Nasen. 
 
Durch den Pilger Schaggi wurde nochmals auf alle Ereignisse des Vorjahrs aus unserem Dorf 
aufmerksam gemacht. 
 
Leider vergeht auch die schönste Zeit des Jahres viel zu schnell an uns vorbei, und die müden 
Fasnächtler können sich wieder ausruhen und mit viel Elan sich auf 2019 freuen. 
 
Die Frau Fasnacht wollte nicht so schnell von uns gehen und das Feuer brannte in diesem Jahr 
etwas länger. 
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BEÄRDIGUNG SCHWELLEMER FASNACHT 2018 

 
Liebi schwellemer Fasnächtlerinne und Fasnächtler 
Liebi Truurgmeind, liebi Abgsandte vom Lindeplatz und ganz Neuallschwil 
 
A propos Neuallschwil und anderi Ort, wo eifach keine so will sii 
so wie Schönebuech, Züüri oder Brindisi 
Ich, dr Pilger Schaggi, bi wider e Joor lang ummeglatscht 
ha gloost und ghört, was me so ummetratscht 
 
Jeeemer nei, was hani do als miesse ghööre und vrnää 
In Schwellheim City däts neuerdings e Etablissement gää 
E gheime Garte vo dr Luscht zmitz in dr Dorfchärnzoone 
Natürligg hani welle wüsse, däti sich e Bsiechli loone? 
 
Sofort hani mini Fingge gchlopft und mi uff d Sogge gmacht 
I ha mi innerlich gfreut und scho bim Gedangge dra glacht 
Bilder und Gschichte fliege dur mi Chopf bim Marschiere 
Villes lüüchtet mir jetzt yy und i due no chli pressiere 
 
Jetzt isch mir au klar worum dr Bacher will dr Chroone vrloo 
Und hüffiger wider uff Allschwil aabe cho 
Au lüüchtet mir ii, worum dr Hansruedi alli Beize zämmechaufft 
Hey jo sisch, klar, jetzt vo dr Vrcheer mit Fremde wider lauft 
 
Sisch sogar sowitt cho, dass d Fabienne im Chnoche chündet het 
Well si lieber in dä gheimi Garte wett 
Doch statt in dr Sauna liicht gwandet 
Isch si in dr Eintracht bim Cemal glandet 
(Guet, die hän jo au e Buff dert) 
Jetzt isch mir au klar worum e Wälsche s Milchhuus chaufft 
Wo schiints sit langem nümm so richtig lauft 
Dä vrschpüürt halt au d Gunscht vo de aktuelle Stunde 
Und züggerlet mit Chääs die Luschtgartechunde 
Zur Sicherheit, dass me glaubt, s ging iim ums Chääse 
Vo milde Muschtli und rezäntem Rääse 
Sin sini Fraue nid s Beschte vo allne Kontinänt 
Sondern nur e Usszug vom Elsässer-Kontingänt 
 
Au dr Willi Franz, ich miecht e Wett 
Hätti bald no Blatz fir e Zuesatzbett 
Und sogar im Tressorruum vo dr Bürgergmeini 
Hättis Blatz fir di und nomol eini 
 
Bim Zwiller chenntisch denne gseh 
Gits statt Vorhäng churzi Neglischee 
Im Biecherlaade uff Platz 1 het d Lisa 
Die neuscht Ussgoob in Bilder vom Kamasutra 
Und grad drno, uff Platz zwei brüüchtis au 
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E Biechli namens „wie erkläri das dr Frau?“ 
Dr Beni Wieland vo dr bz wurd e gratis Yytritt und e 10ner Abo becho 
Und d Auti vom Wärgghof däte ufffällig viil im Dorf ummeschtoo 
Im Turnverein schtiigte d Mitgliiderzaale frappant 
Will me sich nach em Hockey no in dr Sauna entspannt 
Uff dr Gmeini briete e paar Deppe über Gebüüre 
Allerlei Verbot, Schikane und fiisi Stüüre 
und suechte nach eme Reglemänt oder ere Vrornig 
um das Freudehuus zuedo zha bis Ändi Hornig 
 
Dr Bammert schisstis jetzt dopplet und dreifach aa 
Well är im Wald keini Blüttler me biesse cha 
Und d Füürweer hoffti am Donnschtig Zoobe bim Jasse 
Well si eh scho zämme wääre unds so guet würd passe 
Gäbs wider emol e Yysatz fir alli in dr Nöchi 
Im Dorf so bim Schueh Müller uff däre Höchi 
 
Und wenns dä gheimi Garte gid, chasch sogar d WVC 
Am Mäntig, Zyschtig und am Mittwuch gseh 
Und jede wett mit em Fiigeblatt um d Lände 
Als erschte in dr Sauna ände 
 
Nur dr Fraueverein däti patroulliere und drgege demonstriere 
Wenn sich in dr Diefgarage die säggs Kontinänt beriehre 
und en Eva duet ein vo de jungen Adams vrfiehre 
und stelled euch vor wie d Grüchtechuchi dät explodiere 
 
D Frau Meier uss zweite Schtogg 
Jo die, mit em lange schwarze Rogg 
Vrdächtigt iire Maa zu schpooter Schtund 
Wo plötzlich zfriide heime chunnt 
 
Und d Frau Schnellmaa erscht, die Plauderdäsche 
Mues unverhoft in Chäller aabe zum dritte Mol go wäsche 
Schiints behauptet sii und duet e Grimasse risse 
Im Yygang vorne schtööchi grad d Sprysse 
 
Schiints, seit si und chlopft iire Nerz 
Und meints ärnscht und nid im Scherz 
Schiints sagi dr Gmeindroot sini Sitzige aa 
Neuerdings im Heimatmueseum nääbe dra 
Aber schiints heig d Nicole ebbis drgege 
Däte sich die andere säggs Manne zviil bewege 
 
Schiint seit d Frau Schnellmaa witter bim wäsche 
Und paggt no me Dräggwösch uss iirer Däsche 
Schiints würde d Flieger-Rugger und d Stenzer-Manne 
Uff em nöggschte Bummel zämmeschpanne 
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Schiints seit si au, und misst s Pulver ab 
Miechi d Sprysse nach 21, 22, dreie-, viere-, fünfzwanzig Mol nid schlapp 
Und si dopplet nooche, denn si heigis sälber gseh 
Vor em Yygang schtööch im nöggschte Waalkampf d CVP 
Eigeligg hätti aber d SP aane welle, denn das goot 
Die traage wie d Schaufänschter Sogge und Krawatte im gliiche Rot 
Si chenni nid vrschtoo, und faart sich drbi dur d Hoorpracht 
Dass dr Bammi jetzte nümme Wahlkampf macht 
 
Schiints meint si no, bim Maschiine iischalte 
Liess d BVB iiri Drämmli vor dr Binnigerschtrooss nomol halte 
Und d Schofföre dät si glasklar ghöre 
Wenn die rööre und si bim spienzle schtööre 
 
Schiints seit si, und schtellt uff 60 Grad mit Schleudergang 
Dr Schanggi und dr Horscht bliibe meischtens bsunders lang 
Em einte hebi si e Goldmedallie gää fir sini Wurscht 
Und dr ander ging immer grad an d Bar, denn dä het Durscht 
Schiints meint si, seig au dr Ueli Käller ganz erreggt 
Well au das Buff Allschwil bewegt 
 
Schiints meint si und duet no churz d Spitzli am BH richte 
Si mies jetzte dringend in Garte, und dät mr schpöter witterbrichte 
 
So jetzt aber wirggligg gnueg jetzt uss mim Läschterschmuul 
an däre Gschicht isch sicher ebbis fuul 
 
Dr Frau Fasnacht sells jetzte an Chraage go 
mögg si nöggscht Joor wider ufferschtoo 
wie alles uff unserer Fasnachtsärde 
sellsch au du zu Schtaub und Äsche wärde 
was blibbt isch d Erinnerig dief in uns inne 
und d 68er möge mir e Gratisyytritt bringe 
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WVC - CHEHRUSBALL 2018 
 
 
 
Der letzte seiner Art. So wurde der Cherusball angekündigt. Der letzte seiner Art deswegen, weil, 
getreu nach dem Motto der diesjährigen Allschwiler Fasnacht, die altehrwürdige Turn- und 
Konzerthalle der Abrissbirne zum Opfer fallen soll. 
 
Die WVC und viele Helferinnen und Helfer hatten die Halle fasnächtlich geschmückt und den 
grossen Aufwand nicht gescheut. Super gemacht. Die bekannte farbenfrohe Decke, etliche alte 
Laternenmalereien schmückten die grosse Halle. Die aus früheren Zeiten wohlbekannte Bar in der 
unteren Halle war dieses Jahr extra nochmals eingerichtet und lud zum fröhlichen Umtrinken an der 
Bar ein. 
 
Ab 20 Uhr trudelten die ersten Besucher ein und mit der Zeit wurden es erfreulicherweise immer 
mehr. Während in früheren Zeiten noch eine Band live aufspielte und zum Tanze aufspielte, so wird 
heutzutage die Halle mit DJ-Musik geflutet, da die mehrheitlich jüngeren Besucher des Cherus 
heutzutage das Tanzen nicht mehr ganz so Cool finden wie die älteren Generationen. 
 
Zur Freude aller spielten während des Abends mehrere Guggenmusiken fetzige Stücke und 
brachten Fasnachtsstimmung pur in den Saal. 
Während des Abends tauchten auch ein paar Masken auf und integrierten in bester Manier. 
Gerne hätten wir ein paar Gruppen mehr gesehen, da es ja, vielleicht, die letzte Gelegenheit war, 
so aufzutreten. 
 
Die insgesamt zwei Paar und zwei Gruppen wurden aber kurz nach Zwölfuhr prämiert. 
 
„Erinnerigsfotteli für die alti Turnhalle“ machten das Siegespaar. Ausgerüstet mit Bilderrahmen und 
Polaroidkamera lichteten sie die Besucher ab und die Fotos wurden sogar dann bei der 
Eingangstüre ausgestellt. Eine Super Idee die mit dem ersten Rang belohnt wurde. 
 
Der Buur mit sim Chueli war auch während des ganzen Abends maskiert unterwegs und wurde 
dafür mit Rang 2 belohnt. 
 
Bei den Gruppen schwang das „Amt für geordnete Sittenzerfall“ obenaus. Gutscheine für einen 
Puffbesuch wurden verteilt und sogar, zur „Sicherheit“ Verhüterlis. 
 
Platz 2 ging an die Gruppe die „E vegane Banntag – nei dangge“ ausspielte. Unterwegs mit 
Gemüsekorb und Bons für Gratisriebli zogen sie durch den Cherus. 
 
Ein würdiger „letzter“ Cherus fand dann gegen Morgengrauen (so hört man, die Jurymitglieder sind 
etwas früher gegangen) sein Ende und wird allen die dabei gewesen waren in bester Erinnerung 
bleiben. 
 
Merci WVC für die Organisation des Cherus in all den letzten Jahren.   
 
 
 
  



69. ALLSCHWILER DORFFASNACHT 
 
 
 

DANK ZUM SCHLUSS 2018 
 

 
 
Die 69. Allschwiler Dorffasnacht gehört bereits der Vergangenheit an. Die Fasnächtler konnten eine 
ideenreiche Dorffasnacht miterleben, leider war in diesem Jahr der Petrus kein Allschwiler, denn es 
regnete während dem ganzen Umzug. Die Anzahl der Teilnehmenden war mit 1300 etwa im 
Rahmen der letzten Jahre.  
 
Die in diesem Jahr gewählten Sujets waren fast ausschliesslich Dorfbezogene.  
Der Aufwand war bemerkenswert, wenn man weiss, wie schnell der Fasnachts-Sonntag vorbei ging. 
 
Unser Dank gilt allen Mitwirkenden, die in irgendeiner Form zum Gelingen der diesjährigen Fasnacht 
beigetragen haben. Ein spezieller Dank an die WVC, die als Organisator der Allschwiler 
Dorffasnacht in Erscheinung tritt. Dankbar sind wir auch der Gemeindebehörde, die wie jedes Jahr 
den reibungslosen Ablauf des Fasnachts-Geschehens unterstützte. 
 
Wie in den Vorjahren war es uns nicht möglich alle Gruppen einzeln in unserem Bericht zu 
erwähnen. Für die Chronik dürfte jedoch das Wesentliche festgehalten worden sein. 
 

 
Die Jury – Mitglieder 

 
Jeannine Schönenberger Cécile Mussler  Ella Gürtler 

 
 
 

Renè Quinche   Bruno Wyss Urban Wittlin 
(nicht auf dem Foto) 
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